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Das Evangelische Gütesiegel Familienorientierung ist eine gemeinsame Initi-
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Evangelisch

Stärkung von Familie als verlässliche Gemeinschaft »
Geeignet für kleine wie große Einrichtungen »
Niedrigschwelliges und kostengünstiges Verfahren  »

Evangelisches Gütesiegel Familienorientierung

groß machen!
Familienorientierung

Gütesiegel

Strategische Weiterentwicklung familienorientierter Personalpolitik  »
Prozessorientierte und kontextbezogene Zertifizierung »
Instrument zur Mitarbeitendenbindung und  -gewinnung »
Steigerung der Wettbewerbs- und Zukunftsfähigkeit »

Familienorientierung

Wertschätzung der Vereinbarkeit von Beruf und Familie »
Anerkennung aller Formen familiärer Fürsorge »
Gewinn für Mitarbeitende und Arbeitgeber »

Ein Zertifikat für diakonische & kirchliche Arbeitgeber



Massnahmen für Familienorientierung

Oft sind es schon kleine Dinge, die es Mitarbeitenden erleichtern, ihre 
Berufstätigkeit mit den familiären Aufgaben zu verbinden. 

Ist-Analyse »
Bedarfsanalyse »

Entwicklung bedarfsgerechter  »
Maßnahmen
(Teil-)Umsetzung der Maßnahmen »

Auditierung »
Antragstellung »
Verleihung »

Unser Angebot beinhaltet zwei zentrale 
Workshops zur Vorbereitung der einzelnen 
Zertifizierungsschritte und zum Austausch 
von Erfahrungen sowie einen Inhouse-Tag. 
 
Die Verleihung des Gütesiegels erfolgt im Rah-
men eines bundesweiten Festakts.

Wir begleiten Sie!Ziel: Familienorientierung

4 Schritte zum Zertifikat

Bisher nutzen nur wenige diakonische und kirchliche Einrichtungen Famili- »
enorientierung in ihrem strategischen Personalmanagement.
Für viele Beschäftigte ist die Vereinbarkeit von Familie und Beruf mindes- »
tens so wichtig wie das Gehalt.
Durch die Zertifizierung mit dem Evangelischen Gütesiegel Familienorien- »
tierung können Einrichtungen ihre bisherigen Angebote weiterentwickeln 
und sichtbar machen.
14 bedarfsgerechte Maßnahmen aus allen drei Handlungsfeldern bilden  »
den Kern der Zertifizierung.
Familienorientierung funktioniert, wenn sie die Bedarfe von Einrichtungen  »
und Beschäftigen berücksichtigt.

Starten1
Selbstverpflichtung »
Informationsphase »
Aufbau Arbeitsgruppe »

Prüfen2 Einführen3 Auszeichnen4

3 Handlungsfelder

Verankerung des Themas
Personal- & Teamentwicklung »
Leitung & Führung »
Information & Kommunikation »

Arbeitsbedingungen
Arbeitszeit »
Arbeitsorganisation »
Arbeitsort »

Flankierende Maßnahmen
Entgeltbestandteile, geldwerte Vorteile »
Service für Familien »


